
Antrag 6 - Transparenz bei Listenaufstellungsverfahren zu Landtags- und 
Bundestagswahlen
Antragsteller:innen: Rebekka Grotjohann, Robert Fietzke (SV Magdeburg), Ruth Fiedler (KV 
Harz), Nicklas Kurzweil (KV Burgenlandkreis)

Der Landesparteitag möge einschließen: 

§ 34 der Landessatzung wird um following Punkt (7) erweitert: 

Bei Listenaufstellungen und der Erstellung von Personalvorschlägen zu Bundestagswahlen ist 
in den Bewerbungsunterlagen als auch den Wahlzetteln neben den Namen der 
Kandidierenden in gleicher Form und Größe deren Anzahl der vollen im jeweiligen Parlament 
absolvierten Jahre als Mandatsträgerin bzw. Mandatsträger zu nennen.  

Begründung:
Hier geht es um eine höhere Transparenz. Wir wollen, dass sofort ersichtlich ist, wie lange 
der/die Kandidat:in schon im entsprechenden Parlament gewirkt hat – auch, damit 
vorhergesagte Erneuerungsquote so leichter nachzuvollziehen ist. 




